Jesus spricht: Wer meine Rede hört und tut sie, der gleicht einem klugen Mann, der sein Haus auf einen Fels baute.


Matth. 7,24








Es steht ja schon,


das Haus, das ich mir baute,


mein Lebenshaus,


in dem ich heimisch bin.


Und ist es Sand,


dem ich mich anvertraute,


so wird's vergehn,


dann fällt's wie Staub dahin.





Du wirst es sehn!


Es wird zuletzt sich zeigen,


worauf dein Haus,


dein ganzes Leben ruht.


Und mag's auch dauern,


einmal wird sich's neigen,


dann stürzt es ein,


der Boden war nicht gut.





Dann stehst du da,


wirst klagen, schreien, weinen,


verstehst die Welt,


verstehst auch Gott nicht mehr.


Dein ganzes Leben


wird dir schwarz erscheinen,


wo einst dein Sinn,


da ist es kalt und leer.





Dann sage nicht,


du hättest wissen wollen,


daß deines Hauses


Fundament nicht hält.


Du hast ein Ohr


und hättest hören sollen:


Was Sand zum Grund hat,


das vergeht und fällt!





So such' den Fels:


Er liegt in Jesu Reden,


der dir den Grund,


der ewig trägt, verspricht.


Hier kannst du bau'n,


ein Fundament für jeden,


der an ihn glaubt;


die Seinen fallen nicht!
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